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Begleitmaterialien zum  

Programm KUKI ab 8 Jahren  

 
 
 

Liebe Lehrkräfte, 

KUKI, das Junge Kurzfilmfestival Berlin zeichnet sich durch fantasievolle, mitreißende 
und mutige Kurzfilmprogramme aus und ermöglicht Kindern und Jugendlichen den Zu-
gang zu verschiedensten Perspektiven und vielfältigen Geschichten aus aller Welt. Mit 
KUKI leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Medienbildung der Kinder und fördern ih-
re Medien- und speziell Filmkompetenz, was von der Kultusministerkonferenz der Län-
der als Pflichtaufgabe schulischer Bildung festgelegt wurde. 

Die nachfolgenden Begleitmaterialien sollen Ihnen zur Unterstützung der Behandlung 
der Filme im Unterricht dienen. Zum Film AKABABURU finden Sie Aufgaben und Anre-
gungen auf Seite 9 bis 12. Den Film können Sie nicht nur beim Festival ansehen, son-
dern zusätzlich über die Presseseite des Festivals online streamen. Der (streng vertrau-
lich zu behandelnde) Zugang und das Passwort wurden Ihnen mit den Begleitmaterialien 
zugesendet. 

 
Viel Spaß im Kino wünscht das KUKI-Team! 

 

Über das Programm 

Lasst euch ein auf spektakuläre 

Erlebnisse mit musizierenden 

Pfützen, verrückten Enten und 

außerirdischen Besucher:innen! 

Spannende Hühner-

Rettungsaktionen, wichtige 

Kaugummi-Geschenke und 

unerwartete Begegnungen 

beweisen, dass kluge Einfälle auch 

noch so große Aufgaben lösen, 

keine Fantasie zu fantastisch und 

kein Lachen zu laut ist. 

Themen 

Abenteuer, Armut, Freundschaft, Musik, Tiere, 

Spannung, Zusammenhalt, Verliebtsein, 

Verwirrung, Überforderung, Embera Kultur 

(Indigenes Kolumbien), Bedrohung, Angst, 

Feminismus, Lachen, Mobbing, Tierschutz, 

Umweltschutz, Computerspiele, Aliens, 

Fantasie 

Schulfächer  

Ethik, Kunst, 

Lebenskunde, 

Deutsch 
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Vor dem Kinobesuch 
Nach dem Kinobesuch 
Besprechung der einzelnen Filme 
ARBEITSBLATT zum Film: Akababuru  
Filmübersicht  

Vor dem Kinobesuch 

Ein Filmfestival besuchen 
Besprecht folgende Fragen in der Klasse: 

⚫ Wer von euch war schon einmal im Kino? 
⚫ Welchen Film habt ihr zuletzt im Kino gesehen? 
⚫ Wie lang sind normalerweise Filme, die im Kino zu sehen sind? 

 
Im Kino sind normalerweise Filme zu sehen, die ungefähr eineinhalb bis zwei Stunden 
lang sind, sogenannte Langfilme. Das KUKI Festival ist aber ein Kurzfilmfestival! 

⚫ Wer von euch hat schon einmal einen Kurzfilm gesehen? 
⚫ Wo habt ihr den Kurzfilm gesehen? 
⚫ Was denkt ihr: Was ist bei einem kurzen Film anders als bei einem langen Film? 
⚫ Was müsstet ihr als Filmemacher*innen anders machen als bei einem langen 

Film? 

In einem Kurzfilm wird manchmal nicht jedes Detail einer Geschichte erzählt, sondern 
nur das Wichtigste. Als Zuschauer*innen könnt ihr also eure Fantasie einsetzen und den 
Film in eurem Kopf weiterspielen lassen! Bei eurem Besuch werdet ihr verschiedene 
Filme mit unterschiedlichen Themen und Stimmungen sehen. Es ist ganz normal, dass 
ihr unterschiedliche Meinungen und Interpretationen zu den Filmen habt – das 
bereichert den anschließenden Austausch!      

⚫ Wer von euch war schon einmal bei einem Filmfestival?  
⚫ Wer war schon einmal beim KUKI Filmfestival? 
⚫ Was ist das Besondere an einem Filmfestival? 

Bei einem Filmfestival laufen innerhalb eines bestimmten Zeitraumes sehr viele 
unterschiedliche Filme aus aller Welt. Bei einem Festival könnt ihr Filme sehen, die 
man oft nur dort und nicht im Fernsehen oder Kino sehen kann. Das Filmprogramm ist 
von Moderator*innen begleitet. Manchmal sind auch Filmemacher*innen zu Gast. Ihr 
könnt im Anschluss an die Filme eure Fragen stellen und euch im Saal über die Filme 
austauschen – eure Meinung ist gefragt!  

Das Programm, das ihr besuchen werdet, besteht aus insgesamt sechs Kurzfilmen. Der 
kürzeste ist 4 Minuten lang und der längste 15 Minuten. 

→ Schaut euch die Programmübersicht ab Seite 13 an. Klärt gemeinsam die Bedeutung 
der Filmtitel. 
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Besprecht in Zweiergruppen, welche Erwartungen die Filme jeweils bei euch wecken. 
Wie stellt ihr euch den Film vor? Tauscht euch danach in der Klasse über die Filme aus.  

Nach dem Kinobesuch 

Die Diskussionsfragen zu den einzelnen Filmen und das Arbeitsblatt zum Film 
Akababuru sollen helfen, über die Filme des Kurzfilmprogramms ins Gespräch zu 
kommen. Die Kinder sollen dabei befähigt werden, ihre eigenen Gedanken und durch 
den Film ausgelösten Gefühle zum Ausdruck zu bringen. Unterschiedliche Meinungen 
sind willkommen, es gibt kein richtig oder falsch! Und auch bei der inhaltlichen 
Besprechung kann die Wahrnehmung einer Geschichte manchmal sehr weit 
auseinandergehen – gerade bei abstrakteren Filmen ist das ganz normal. 

Besprechung der einzelnen Filme 

Die Fragen helfen dir, die Filme nachzubereiten: Anhand dieser kannst du den Inhalt 
und die Gestaltung der Filme noch einmal reflektieren. Außerdem können 
weiterführende Fragen und Themen besprochen werden ! 
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The Great Feat 
 

1. Was ist euch im Film besonders im Kopf geblieben? Erzählt! 
 

2. Was ist Pablo an diesem abenteuerlichen Tag passiert? 
(z. B. mit seinem Fahrrad, seinem Holzkreisel, den Eiern, Pascualina …) 
 

3. Wen trifft Pablo alles an diesem Tag?  
Wer stellt sich ihm in den Weg und wer hilft ihm?  

 
4. Welche Szene fandet ihr am aufregendsten?  

Warum? 
 

5. Wie hat sich Pablo in dieser Szene gefühlt?  
Und wie habt ihr euch dabei gefühlt? 
 

6. Wie gelingt es Pablo und den anderen Kindern am Ende, Pascualina zu retten? 
 

7. Warum ist es wichtig, dass sie zusammenhalten? 

 
Aufgabe:   

Stellt euch vor, Pablo hätte die Wette mit Felipe und seinem Holzkreisel verloren.  
Ihr könnt eine kleine Geschichte dazu schreiben oder ein Bild malen: 
Wie könnte Pascualina trotzdem gerettet werden? Was wäre dann passiert? 
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Splash! 
 

1. Erinnerst du dich: Warum sind Milo und Joanna draußen im Skatepark? 
Wie fühlen sie sich anfangs dabei?  
 

2. Welche Szene ist dir besonders im Kopf geblieben? 
 

3. Wenn du jemandem vom Film erzählst, was darfst du über die Art, wie der Film 
gezeigt wurde, auf keinen Fall vergessen? 
Denk an Dinge wie Licht, Farben, Musik oder Kameraführung. Welche davon 
waren in diesem Film besonders wichtig, um die Geschichte und die Gefühle der 
Kinder zu verstehen ? 

 
4. Wie verändert sich die Stimmung der Geschwister, wenn sie gemeinsam mit den 

Pfützen Töne und Musik machen? 
 

5. Obwohl die Mutter noch fehlt, gehen Milo und Joanna nach Hause – warum 
glaubst du, trauen sie sich das jetzt? 
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Gum 

1. Welche Fragen oder Eindrücke habt ihr zum Film?  
Diskutiert sie gemeinsam in der Klasse! 
 

2. Gibt es eine Szene, in der sich Saads Alltag plötzlich verändert?  
Was passiert dort und wie zeigt sich das in seinem Verhalten? 
 

3. Welche Figur und welches Objekt sind besonders wichtig für die Geschichte?  
Warum? 
 

4. Die Struktur des Films wiederholt sich auf bestimmte Weise. Erinnerst du dich, 
welche Erfahrungen Saad in der Schule öfters macht?  
Wie verändert sich Saad im Laufe des Films? 
 

5. Stell dir vor, du müsstest jemandem den Film erklären, der ihn noch nicht 
gesehen hat.  
Was würdest du unbedingt erzählen? 
 

6. Was glaubst du, möchte der Regisseur zeigen, indem er uns Einblicke in Saads 
Alltag gibt? 
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DUCKS 

1. Wie habt ihr euch beim Anschauen des Films gefühlt?  
 

2. Gab es Szenen, die euch seltsam, lustig oder ein bisschen gruselig vorkamen? 
 

3. Der Film hat keine Sprache oder Dialoge!   
Wie habt ihr trotzdem verstanden, was passiert? 
 

4. Warum sehen die Enten anders aus als echte Enten? Was passiert mit ihnen im 
Film? 
 

5. Wenn ihr jemandem von dem Film erzählen würdet, was würdet ihr unbedingt 
erwähnen? 

Aufgabe: 
Die Enten brauchen dich! 

Lass dich vom Film inspirieren und gestalte ein Plakat, das die Botschaft des Films 
zeigt! 

Erinnerst du dich an die Botschaft? Tipp: Sie hat etwas mit Essen zu tun! 

Du kannst dein Plakat vielleicht an einem Ort aufhängen, an dem Enten wohnen oder 
die du schon einmal beobachtet hast – zum Beispiel am See, im Park oder an einem 
anderen Platz, wo Enten gerne unterwegs sind. 

Weißt du, warum du Enten nicht mit Brot füttern solltest? 

• Brot und Brötchen führen zu Verdauungsproblemen. Sie enthalten neben Backtriebmitteln zu viel 

Zucker, Salz und manchmal auch Schimmel. Im Magen und Hals der Enten, ebenso wie bei 

Schwänen oder Gänsen, quillt das Brot auf. Daran können sie sogar sterben. 

• Küken und kleine Vögel können sich leicht an großen Stücken verschlucken. 

• Wenn sich die Tiere an Fütterungen mit Brot gewöhnen, verzichten sie auf ihre natürliche 

Nahrung. Das ist weder gesund für die Verdauung noch für die Versorgung mit Nährstoffen. 

• Zudem verderben liegenbleibende Krumen schnell. Dann verschmutzen sie Parks, Wiesen und 

Gewässer oder locken andere Tiere an. 

Quelle: https://www.tierschutzbund.de/tiere-themen/wildtiere/entenfuetterung/ 

 

https://www.tierschutzbund.de/tiere-themen/wildtiere/entenfuetterung/
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Glitch  

 
1. Welche Szene ist dir besonders im Gedächtnis geblieben? 

Was fandest du daran spannend, lustig oder überraschend? 
 

2. Erinnerst du dich an die Liste der Oma?  
Welche Aufgaben musste Naomi erfüllen, um ihr Ladekabel zu bekommen? 
 

3. Wie zeigt der Film, dass Glitch nicht von der Erde kommt?  
Achte auf Bewegungen, Farben, Geräusche oder besondere Effekte. 

 
4. Wie verändert sich Naomi im Laufe der Geschichte durch ihre Begegnung mit 

Glitch? 
 

5. Warum glaubst du, möchte Naomi am Ende ihr Ladekabel doch nicht mehr 
haben? 
 

6. Stell dir vor, du wärst Naomi! Was würdest du Glitch auf der Erde unbedingt 
zeigen oder beibringen?  
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Arbeitsblatt zum Film Akababuru 

Erneutes Anschauen des Films 

Schaut euch den Film nochmals aufmerksam an. Achtet besonders auf: 
Geräusche / Lachen / Figuren / Die Erzählung und Animation über Kiraparamia  

⚫ Welche Szene hat dir am besten gefallen oder dich überrascht? 
⚫ Wie hast du dich dabei gefühlt?  
⚫ Wie ist die Hauptfigur Kari? Beschreibe sie! 
⚫ Was passiert Kari im Film? 

 

 

 

 

 

Aufgabe: Kiraparamia – Geschichten Puzzle 

Erinner dich an die Erzählung über Kiraparamia!  
 
Die Erzählung von Kiraparamia ist durcheinander geraten… 
 
Schneide die unten stehenden Absätze aus, ordne sie in die 
richtige Reihenfolge und klebe sie auf ein anderes Blatt Papier.  
Wenn du fertig bist, lest die Erzählung gemeinsam laut in der 
Klasse. 
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Ausschneiden ✄ 
 

 

 

 

 
1: Der Mann wurde wütend. „Hör sofort auf! Du darfst nicht lachen! Die espíritus 
(Götter) werden dich bestrafen!“, schrie er. 
 

 
2: Vor langer Zeit sagte ein Mann zu seiner Frau namens Kiraparamia: „Komm, wir 
gehen Früchte sammeln.“ 
 

 
3: Sie lachte noch lauter, und während sie lachte, geschah etwas: Ihr ganzes Haar 
begann zu fallen, und ihre Haut wurde plötzlich grün! 
 

 
4: Doch plötzlich passierte etwas: Die Kleidung des Mannes riss, und er stand ganz 
nackt da. Als Kiraparamia das sah, konnte sie nicht anders – sie fing an zu lachen. 
Erst leise, dann immer lauter. 
 

 
5: Kiraparamia lächelte durch ihre Tränen und blieb von da an mit den espíritus 
(Götter)  in der Natur. 
 

 
6: Kiraparamia merkte, dass er sie verlassen hatte. Sie wurde traurig, ihre Augen 
füllten sich mit Tränen. Doch genau in diesem Moment erschienen die espíritus 
(Götter). 
 

 
7: Beide machten sich auf den Weg in die Berge. Der Mann kletterte hoch auf die 
Bäume, während Kiraparamia unten stand und die Früchte auffing. 
 

 
9: Aber Kiraparamia antwortete: „Warum sollte ich nicht lachen dürfen? Lachen 
gehört zu mir, und ich habe das Recht dazu!“ 

 
10: Der Mann erschrak. Schnell warf er die Früchte weit weg, damit Kiraparamia 
hinterherlaufen musste. Dann kletterte er hastig vom Baum und rannte davon, so 
schnell er konnte. 
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1. Kari und Kiraparamia 

Die Erzählung von Kiraparamia ist wichtig für Kari – und für den ganzen Film!  
Erinnerst du dich an Szenen im Film, an denen Kari oder andere Figuren des Films 
ähnliche Erfahrungen machen wie Kiraparamia in der Erzählung? 

⚫ Welche Erlebnisse teilen Kari und Kiraparamia, sind ihnen böse oder gute 
Sachen widerfahren? 
 

⚫ Was symbolisiert die Oma? Erinnert sie dich an jemanden oder was sie tut?  
 

⚫ Wie verändert sich Karis Beziehung zu ihrem Lachen im Laufe des Films? 
 

⚫ Was lernt Kari aus der Geschichte – und setzt sie es um? 
 

⚫ Was verbindet die Figuren und die Art, wie die Animation gemacht wurde? 
 

2.  Wusstest du…?! 

Die Geschichte von Kiraparamia gibt es nicht nur im Film – sie wird auch im echten 
Leben seit vielen Jahren immer wieder erzählt.  
Ursprünglich stammt die Erzählung von den Emberá Chamí, 
einem indigenen Volk in Kolumbien. Jede Generation erzählt 
sie ein bisschen anders weiter. Auch die Regisseurin des Films 
hat ihre eigene Version gemacht, da sie auch Teil der Emberá 
Chamí ist. 
 

Weißt du, was ein indigenes Volk ist? 
 

Schaut euch gemeinsam das Video von Logo an, mit 
Schwerpunkt indigene Völker: 
https://www.logo.de/es-indigene-voelker-100.html 
 
Kari und die Emberá Chamí 

Kari – im Film und auch im echten Leben – gehört zu den 
Emberá Chamí, einem indigenen Volk in Kolumbien. Viele 
Emberá Chamí leben in einem resguardo. Ein resguardo 
ist auf Spanisch ein besonderes Gebiet, das den indigenen 

Völkern gehört. Dort dürfen sie nach ihren eigenen Traditionen und Regeln leben – so 
wie es die Emberá Chamí schon seit vielen Generationen tun. 

https://www.logo.de/es-indigene-voelker-100.html
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Karis Heimatresguardo heißt Karmata Rúa und liegt in der Region Antioquia. Heute 
leben in Karmata Rúa fast 2.000 Menschen in mehr als 500 Familien. 
 

⚫ Das resguardo Karmata Rúa gibt es schon seit 1854 und es ist eine 
der ältesten selbstorganisierten Gemeinschaften dieser Art in 
Kolumbien. 
 

⚫ Früher fanden die Emberá Chamí dort Schutz, zum Beispiel in 
Kriegszeiten. 
 

⚫ Später mussten sie lange kämpfen, bis der Staat ihr Land und ihre 
Kultur anerkannt hat – das geschah erst 1995. 
 

Die Emberá Chamí sprechen ihre eigene Sprache, die du auch im Film 
hören konntest. Sie sind außerdem bekannt für ihren bunten Perlenschmuck 
(cháquiras). Diese tauchen auch im Film auf. 
Erinnerst du dich, wo du sie gesehen hast? 

Du bist dran! 

⚫ Warum denkst du, ist es wichtig, einen Film über den Alltag und die Erlebnisse 
einer Person der Emberá Chamí zu erzählen? 
 

⚫ Was würdest du jemandem unbedingt erzählen, der oder die den Film nicht 
gesehen hat? 
 

⚫ Gibt es etwas in deinem Leben – wie Karis Lachen – das dir Mut oder Freude 
gibt? Erzähle davon! 
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Filmübersicht 

La Gran Hazaña [The Great Feat] 

Regie: Luber Yesid Zúñiga Ordóñez | Kolumbien | 2024 | 15:01 Min 

Pablo liebt seine Henne Pascualina. Doch als sie vom fies scheinenden 
Ladenbesitzer entführt wird, hecken seine Freund*innen einen Plan aus, 
um sie gemeinsam zurückzuholen. 

 

La Flaque [Splash!] 

Regie: Marie Falys | Belgien | 2025 | 3:58 Min 

In der Stille eines leeren Skateparks finden zwei ausgesperrte Geschwister 
einen magisch-musikalischen Weg, sich die Zeit zu vertreiben. 

 

 [Gum] علكة

Regie: Belal Albader | Saudi-Arabien | 2024 | 10:04 Min 

Saad ist unsterblich verliebt. Zumindest fühlt es sich so an als er nach der 
Schule das erste Mal Dania sieht. Er will ihr sein Lieblingskaugummi 
schenken, doch eine unerwartete dritte Person sorgt für Verwirrung. 

 

Akababuru 

Regie: Irati Landa | Kolumbien | 2025 | 13:32 Min 

Ein Mädchen sollte niemals ihr Lachen verbergen! Das lehrt Kera der 
jungen Kari durch ihre Interpretation einer indigenen Legende. So findet 
sie ihre innere Stärke und entfesselt die Kraft ihres Lachens! 

 

DUCKS 

Regie: AJ Jefferies | UK | 2025 | 4:45 Min 

Es war ein ganz gewöhnlicher schöner Tag im Park, bis einige närrische 
Leute darauf bestanden, die Enten mit Brot zu füttern. Eine spielerisch-
monströse Lektion in Sachen Umweltschutz. 

 

Glitch 

Regie: Bonnie Dempsey | Irland | 2025 | 14:40 Min 

Zwischen der digitalen Welt ihrer Computerspiele und dem Landleben bei 
ihrer Oma würde sich Naomi immer für die Konsole entscheiden. Aber eine 
außerirdische Begegnung könnte alles ganz lustig auf den Kopf stellen. 
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